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Smilicher Lnzriger für MWLlmch« en.
ch ^ - — > > - ——

«MS . Sonntag , IS . Januar IMS.
"

OSriMWche BeSaKULNKchNKgen.
_ Das Sia « tSmmiAermM macht darauf aufmerk«

! sam, daß dir auf Grund drr LwölstheilunZ der
Ves ' Thalerstückrs «uSzeprägten Dreipfennizstücke

^ (auch Dreischwarenftückr ) deutsche « Gepräzet ve«
' BundeSrsths zum 1 . November 1875 außer Kurs ge«
. setzt sind und im Herzogthu « « ur «sch bis Sude
Januar 1876 bei der Hanptksffen .Berwaltung und
den Amtsrecrplurr» in Zahlung ««genommen »der —

U ^ i» Beträgen von « indestenö z «ri Stücke« oder « ine«
^ Vielfachen drrftS Betrages — gegen «»Herr Münze»
'

umgets.uscht « erden.
- ; Oldenburg, 1875 October 21.

btaa1ö « inisteriu « .
ick Departement der Finanzen." I . A. : Heuman «.

^ ES « erden hierdurch alle i« hiesigen AuS»
le ^ hebungSbrzirk sich aufhaltrndrn , i« Jahre 1856 ge»
ze bvrenrn Mititärpflicht»gen und diejenige«! Militär«

pflichtigen früherer Jahre , welche «och keine definitive"
. Entschrtdukg über ihr Militär » ertzältmß erhalte«
s haben , «ufgefordert , sich in der Zeit vor» 15 . Januar

bis zum 1 . Februar d . I . bei dem Gemeindevorsteher
( GtadLmagsi -irat ) ihres Sshnsrtes zur Stammrolle

f ««zumeiden. Bei der Anmeldung zur Stammrolle
^ ist das GeburtSzeugniß vorzulegk« , sofer« di« An¬

meldung nicht am Geburtsorte selbst erfolgt. Bei
^ Wiederholung Der Anmeldung ist der im erste « Mi«

, ^ litärpflichtjatz ? ertzattene LossungSschrin vorzulegrn.
, Sind MilitSrpfl'chtige zeitig abwesend, ss habe«
, ihre Eltern , Bormünder, Lehr-, Brod- oder Fabrik»' ! Herr« dir Verpflichtung, sie zur Stammrolle «»zu«

i Melden.
; Wer die vorgrschriebrnen Meldungen zur Stamm«

v rolle Knteriäßt, wird mit Geldstrafe bis zu 30 Mark
!« oder Wir Hast dis zu 3 T -gm bestraft,
h Jever, 5. Januar 1876.

Der Civilvsrfitzknde drr Ersstz - CoMWissis «.
^ v Heimburg.

Es wird
^

hierdurch bekannt gemscht , daß «ach
Anhörung drr Gemeindevertretung die regelmäßige«
Geschäft ! stunden für das Standesamt Hohenkirchen
auf Montag, Donnerstagund Sonnabend jeder Woche,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr festgesetzt sind.

Jever , 8. Januar 1876.
VerwaltungSamt.

v . H e i m b v r g.
_ _ . _ Last «.

Diejenige « Ersatz. Keftrvisten 1 . klaffe drS Amt« ,
bezirks , welche auf Grund häuslicher oder gewerb¬

licher KerhSltniffe hinter den ältesten Zahrgsng der
Krsatz- Rrserve 1 . klaffe znrüskgestellt zu werden
wünschen , haben ihre Gesuche bei dem Gemeinde¬
vorsteher ihres Aufenthaltsortes baldigst anzubringen.

Di « Prüfung der Gesuche wird beim Muftcrungö»
geschäft , dessen Termin demnächst bekannt gemacht
wird, stattfinden , und werde« die Entscheidungen den
Betreffende « alsdann «ntgetheilr.

Jever , 12 . Januar 1876.
Berwaltungsamt.
» . Heim d urg.

Lauts.
In Gemäßheit der Ersatz - Ordnung vom 28. Sep¬

tember 1875 werde» die im Jahre tS56 geborenen
Militärpflichtigen , welche in Ser hießgrn Gemeinde
geboren stad, oder ihren dauernden Aufenthalt oder
Wohnsitz in derselbe« haben , bei Vermeidung der ge¬
setzlichen Strafe « sufgefsrvert, sich bis Zum 31 . d. M.
auf dem Ratdhause hirrftldst zur Eintragung in die
Militär -Stammrolle zu melden

Die nicht in der Gemeinde Geborenen haben
dabei ihre« Geburtsschein , der ihnen vom Pfarrer
kostenfrei ertheilt wird , abzug - brn. Zeitig abwesende
Militärpflichtige sind lmrch ihre Eitern , Vormünder,
Lehr», Brod- oder Fabrikherren anzumrlde ».

Die vor 1856 geborenen Militärpflichtige«, welche
«och keine endgültige Entscheidung über ihre Dienst»
Pflicht erhalten haben , haben sich gleichfalls bis zum
31 . d. M. bei Vermeidung drr gesetzlichen Strafe«
unter Vorzeigung ihres Lsssungs- und Gestrllungs-
scheius auf dem Rathhause hierftlbst zur Stammrolle
anzumelde «.

Jever , 5 . Januar 1876.
Stadtmagistrat.

v . Harten.
Ger deS.

Rach dem KeichSgefttzr dom 6. Februar 1875
ist jede Geburt eines Kindes in hiesiger Gemeinde
innerhalb einer Woche und jeder Sterbrfall am nächst»
folgende« Wochentag « Sem htisigen Standesbeamte«
anzuzeigen.

Zur Anzeige einer Geburt sind verpflichtet:
1 . , der eheliche Vater,
2 . , die bei der Niederkunft zugegen gewesene

Hebamme,
3 . , der dabei zugegen zewrsene Arzt,
4. , jede andere dabei mgegen gewesen« Person,
5 , dir Mutter , sobald sie dazu im Stande ist.

Jedoch tritt die Verpflichtung der i» vorstehen¬
der Reihenfolge später genannten Personen nur dan»
«in, wen« ein früher genannter Verpflichteter nicht



»orhand «« oder derselbe an der Erstattung der An»
Zeige verhindert ist.

Lur Anzeige eine- Sterbefalls ist verpflichtet
daS Familienhaupt und , wenn ei« solches nicht vor¬
handen oder an der Anzeige verhindert ist, derjenige,
in dessen Wohnung oder Behausung der Tterbefak
sich ereignet bat.

Jede Anzeige ist mündlich von dem Verpflichte¬
te« selbst oder durch ein« ander « auS eigener Wissen¬
schaft unterrichtete Person zu machen.

Übertretungen vorstehender Vorschriften « erde«
« it Geldstrafe bis zu 150 MS. »der mit Haft bestraft.

Jever , 8. Januar 1876
Stadtmagistrat,

v. Harte « .
G er des.^

Die neu gewählten StadtrarhSmitglieSer Kauf-
mann Wehrten », Maler Lipport , Receptsr BehrenS,
Lehrer Fischer, Apotheker Müller , Uhrmacher Janffe «,
Kaufmann Mühlmann und Sandmann TiarkS sind
heute nach Vorschrift de» Art . 20 der Gemeinde-
Ordnung in ihr Amt eingeführt und verpflichtet
worden.

Zever , 13 . Januar 1876.
Stadtmagistrat,

v. Harten.
Gerde » .

Nach Art . 9 der Verordnung vom 8 . Rov . v . Z .,
betreffend die Beurkundung des Personenstände » und
die Eheschließung , ist für dir GrschSfttstunde » de»
hiesige» Standesbeamte » die Zeit von 1 ! Uhr Vor¬
mittag » bi» 1 Uhr Nachmittag » an dm Wochentage»
festst,etzt.

Zever , 13 . Januar 1876.
Stadtmagistrat.

v . Harten.
Gerde ».

BergaMMgen . ,
Die VkrgKntrma des zu I . H.

HarmS Concursmaffe gehörigen

Hs»«k»el»r-
wird Montag und die folgenden
Tage fortgesetzt.

Jever , 15. Januar 1876.
AMKOÄOS » MSF -VS».

Am Dienstage, den 18 . d. MtS .,
Nachmittags Uhr,

werde ich bei meinem Hanse

Me Baumliterialien

gegen baare Zahlung öffentlich meistbietend » erkaufe,
lassen.

Liebhaber werden eingeladen.
SchönhSrn , den 15 . Januar 1876.

I . A. r Jsh . GerdeS.

Gemeindefachen.
Oie Besitzer von Hunden in hiesiger Gemeind«

werden an die Anmeldung derselbe« zur Versteuert, « ,
bi» zum I . Februar d . I . bei den betreffrnden Be,
zirkSvorstehern, zur Bermeidsng der gesetzlichen Nach,
theile , hierdurch erinnert.

Letten », 12 . Januar 1876.

— _ Z U . S ilk er, , Gv.
Die Besitzer von Hunden in der Gemeinde Wad,

dewardrn habe« dieselben gegen den 1 . Februar d.
I . bei den Oistrictr - Bauervögte « zur Versteuerung
«»zumelde«.

Waddewarden , Jsnr . 14 . 1876.
Eden, GeW. - Dsrst.

Notifikationen.
Meine Agentur und Niederlage von landrvirthsch.

Maschine « und Seräthrn bringe in gütige Erinnerung
und empfehle aut derselben:

Grdr . Klemm '» Prris - Glattstroh - Dreschmaschine»
in 4 verschiedene« Nummern , mit Schlittel,
werk und mit und ohne Siedvorrichtung,

Dreschmaschine , sriblgr mit mechanisch verstell-
sttSbarem Dreschkvrb, welcher zu jeder Zeit 1
während der Arbeit zu stellen ist,

Breitdrrschmaschinrn in 3 verschiedenen Sorte «,Combinirt « Dreschmaschinen mit Winsfrge und
Siebapparat,

KornreinigungSmaschine » in verschiedenen Sorten,
Häckselmaschinen in 6 verschiedenen Sorte «,
Qurtlch - und Schrsotmühlen in vielen Sorte »,
Rübenschneidemaschinen,
Pflüge und Eggen , darunter biegsame Kette »,

rggrn,
Buttermaschinen , Pumpen , Flaschenzüge,A !ssches>

winde» bi» zu 20 Ctr . Hebekraft;
ferner Erndte«Maschinen : -

Sehr . Klemm '» amerikanische Korn » und Grat¬
mähmaschine, allein auch al» GraS- Mäh«
Maschine,

Samntlso «'» automatische Kornmähmafchine,
^ Patent - GraS - Mähmaschinr,

Wood'» Champion Korn - und Grasmähmaschine,
Spragur 'S GrsS - Mähmafchine , k
Neue amerikanischrGraS - und Klee«MSHm»schintk

von Johnsto », z ,Reue Korn -, GraS - und Kleemähmaschine vo» ;
Hornsby,

Howard '» doppelwirkendr Heurrrndemaschine »,
Neue verbesserte Pferderechen in verschied ««»

Breiten.
Sandrrahm , 1876 Januar 13.

A. A. Hajrn.
Zur KrühjahrSrinfaat liefere echte« diesjährig » I

Probsteier - Saattzafer in plombirten Säcken.
_ Der Obige , i

Ein im Juli 1875 geborene» , fettes Schwein,!
ca. 250 Pfd . schwer, hat zu verkaufe » I

Gengwardrr Altackrr . I . I . Otte «.
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Zevtr. Ei» junges Mädchen kann zur Er¬
lernung des Haushalts und zu seiner weitrrr» Aus¬
bildung in der Familie eines hiefize« Beamte» zu
Ostern oder Mai gegen mäßiges Kostgeld freundliche
Aufnahme finden. Nähere Auskunft erthrilt Herr
Pastor Töpken Hieselbst.

U« letzten Sonntag wurden bei Gelegenheit d «S
3 . CvncrrtS auS Versehen mitgenommen:

1 Bisam- und l schwarzer Muss.
Um Rückgabe wird dringend gebeten.

Duck.
Gesucht.

Ein ordentliches Dienstmädchen auf Mat d. 2.
Upjever. K rits, Revierförster.
Eine fette Kuh hat z» »erkaufen
WehlenS . E. HinrichS.
Sornkag , den 16. Januar,

-L-M Tanzmusik
bei H. BeuShausen, Jever.

Für häusliche Arbeiter» suchen wir um Mai d . I.
eine » ordentlichen willigen Knecht. Nur persönliche
Anmeldungen werden berücksichtigt.

Zevrr, 14 . Januar 1876.
C . L. MeLtcker M Söhue.
Gesucht

Gegen Ostern oder Mai ein Lehrling unter gün¬
stigen Bedingungen für mein Geschäft.

Wiarden. H Cordes, Zimmermstr.

Dir rühmlichst drkannren
Ltollwerck'scheu Brust-Bonbons

auS der Fabrik von
Franz StollwerS,

Hoflieferant, Köln, Hochstraße 9,
auf fast allen Industrie - Ausstellungen bereit»
prämiirt , so »sie auf jüngster Wiener 1873 durch
die Fortschritts - Medaille ausgezeichnet , finden
nicht minder Seitens »er Konsumenten die ihnen
gebührende, stets wachsende Anerkennung als vor¬
zügliches Hausmittel gegeu Husten , Heiserkeit,
Brust» u . HalSbrschwrrdrn . Pr . Paquet ä 50 Rpfg.
käuflich in den bekannten Niederlagen.

Gesucht. Auf Mai -i» Mädchen.
^ s Fedderwarden . E . Ritter, Pastor.

KO8W « ZSt.
Ein bedeutendes Bordeaux - Weingeschäft jucht

eine » tüchtige»

Agenten.
Offerte« nehmen entgegen die Herren"

_ Heme u . Graefe, Bremen.
Am 23. Januar

Kaffeeball
bei_ 3 . H . Zansse » , Aiddyge.

Freitag, de« 2l . Januar

l Kinderball mit Club
bei I . H . Zanssen,

Middoge.

Gesucht.
Ein junge « Mädchen für «ine » Haushalt auf

dem Lande, verbuude « mit Wirthschast.
Näheres bei

Carl A . HiurichS.
Mir ist ein kleiner weißer Pudel entlause«, wel¬

cher auf de« Ruf „ Nox * hört. Dem Wiederbringer
« in « Belohnung. Bor dem Ankauf wird gewarnt.

B . R . IHuken.
Jever , Januar 14 . 1876.
Dsnnerstsg, den 20. Januar,

wozu freundlichst einladet
Altgarmssiel. Brrnh . HinrichS.
Seit circa 14 Tagen weidet ein fremder Schaf¬

bock b «i meinen Schafen ; der rechtmäßige Eigenthü-
mer wird ersuch ", denselben gegen Erstattung der
J «sertisnS koste» baldigst sbzubolrr,.

Zifferehausr«, den 10. Januar 1876
H . I . Sassen.

Die den Erben de» weil . Arbeiters Bitter gehörige

HliuslmMclle
„Jachterei"

mit einem Lasdstückr in der Gemeinde Minsen wird
am 19 . Januar d I .,

Mittags 12 Uhr,
zum vierten und letzte« Male im Locale deS Amts¬
gericht» Jever öffentlich zum Verkauf« aufgesetzt.

Jever . M. U . Minsen,
conv. BevoKm.

In Unterzeichneter Buchhandlung ist vsrräthig:

Die Katastrophe
am neuen Hafen zu Bremerhaven

am II . Decembrr 1875.
Zumeist « ach Berichten der „Brrmerhavener Zeitung"

zusammengestrllt von W. Alders.

Zu« Besten der durch die Affaire «othleideud und
hülfSbedürftig Gewordene «.

Preis : 50 Pf.
Jever. C L. Mcttckcr Sk Söhne.

Für mein 8olo«ialwaare« - Geschäft such « zu
Ostern « inen Lehrling.

Jever._ I . C. Kleist.
Ich suche auf nächste - Frühjahr eine» Lehrling

für mein Geschäft.
Neuenburg._ _ I . D . Röben .

G esu eh t.
Auf Mai «in Dienstmädchen.

Aug . Jaritz.
Unterzeichnete wünscht auf Ostern einen oder

zwei Schüler in Kost und Pflege zu nehme«.
Auch hat dieselbe a«f den 1 . Febr. ein gut

erhaltenes, Saffenhov'
sche « Fsrtepian » zu vermiethe»

oder auch zu verkaufe ».
Zevrr, im Januar 1876.

Lehrer FaSking Wwe.
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Herr BahnhofSrestaurstsur Meents in Wilhelms¬
haven läßt «M

Sonnabend , de» 22 . d. MtS .,
Nachmittags 4 Uhr,

in RingiuS Wirlhshause zrr K-pperhör « zum « er¬
kaufe unter der Hand und, falle ein solcher nicht zu
Stande kommen sollte, zur Verpachtung zum Antritt»
auf den 1 . Mai d . I . auf ei«, oder mehrere Jahre
aufsetzen:

1 . , die zu KopperhSrn b - legrne holländische

Sindmühlc,
2. , das daselbst belegen«, zur Zeit vom Müller

Janffen bewohnte

Haus nebst Scheune und
großem Garten,

3. , pl. W.
12 Zücke» Land,

in verschiedenen Stücken belegen.
Diese Besitzungen find einem Liebhaber mit Recht

zrr empfehlen , da die unmittelbare Nähr von Wil¬
helmshaven, woselbst der Bedarf ein sehr großer ist,
erheblichen Einfluß hat . Im Umkreise et» « einer
Stunts sind sonstige Mühle» nicht und hat der bis¬
herige Pächter sich stets einer große» Kundschaft er¬
freut.

Zn dem Hause befindet sich eine vollständige
Bäckern- Einrichtung.

Der Garten enthält sehr viele Zier» und Odst»
däume und würde sich derselbe auch zum Betrieb«
einer Gartenwirlhschsft eignen.

Der Aufsatz sämmtlicher Immobilien geschieht
sowohl stückweise , als auch im Ganzen.

Kauf» resp. Pachtliebhaber » erden eingrladen «.
können die Bedingungen vom 15 . d . M . an bei « ir
eirrgeschskk werden.

Heppen » , 1876 Zanuar 7.
Koch.

G « f « ch L.
Auf Mar ein zuverlässiges Dienstmädchen.
Horumersiel ._ Ehr. W . Hinrich ».
GraneS Snglischledrr, »/ , breit , blaue Flanell«,

Cöper , ' / « breit 15 gs. , ' «/ , breit 17 ' / , gs , empfing
und empfiehlt

Hooksirl. Auz. FrerichS.
Ein Schüler oder eine Schülerin findet zu Oster«

freundliche Aufnahme . Ws ? kan« man in der Exprd.
des Zrverschrn Wochenblatts unter Nr . 73 erfahren.
' Gesucht.

Auf künftigen Mai eine Mamsell ; persönliche
Anmeldungen erwünscht.

Fedderwarden , Jan . 10. 1876.
G . H . Jansse «.

Gesucht.
Auf Mai oder früher für unser Wein- und

Spiritusftngeschäft eis zuverlässiger Reisender von
gesetztem Alter.

Jever , 12 . Zanuar 1876.
W. Drost äl WillmS.

koneeN
zur

Feier des 14 . Stiftungsfestes
der

Jever ' schen Liedertafel
unter gütiger Mitwirkung mehrerer Dame«

d«S Singvereint
am Sonntag , den 16 . Januar 1876,

im Saale des . Adler " hiesrlbst.

1. de- Adlers mächtigesFrei wie
« efieder.

2. Schlachtgefang au« . Zeffonda " .
r . Lieder für gemischten Chor:

» . Mailied.
b John Anderson.

4. Nachtgesang im Walde , für Män¬
nerchor mit Clavierbrglsitung .
Volkslieder:
» . Draufi ' ist AlleS so prächtig.
b . ES war ei» König in Thule

ü.

6 . Männerquartette:
». Neuer Frühling . . .
d . Au« der Jugendzeit .

7. Lieder am Klavier . . .
8 . Der gute Kamerad . . .
S . st. d . «.

10. Lied der Deutsche« in Lyon

Marsch «er.
Spshr.

MendrlSjsh«.
Schumann.

F . Schubert.

JürzeuS.
Zelter.

Yethschke.
Hsuptmsn «.
U. Schubert
Hamms.
Zoellner.
Mendelsssh «.

Anfang 6 Uhr Abends.
Beginn deS Festessens 8' /, Uhr,

des Balles 10-/ , Uhr.

Entree 1 Mark, Schüler 56 Pf ., Ehrenmitglied!
frei . Billett find zu haben bei den Herren : Eonditr
R . Müller, Buchhändler HsrmK und Kaufmann L
Lübbe».

Gesucht eine Person zum Wrißbrodaustragen.
Lettes » ._ P . Zaußen, Bäcker.

Haushaltmrgs
Kohlen

empfehle billigst.
Marienfirl. F G r s l f S.
Diejenige«, welche meinem srl . Manne a« S di«

Jahre 1874 und aut früheren Jahren noch schul
» olle « bis zm» 15. Februar L. I . Zahlung leiß»
Nach diesem Termine werden dies« «uSsteheB!
Forderungen zur Siucassirung abgegeben.

Frau vr . Löwenstei «.

N«b« ti»u. Druck «ob Verlag vva E- k. Msttcks s. Söhm r» M
— Hirrz« eine Berlage. —-



Beilage
zu Nr . 9 des Jeverschen Wochenblatts vom 16 . Januar 1876

»

Notifikationen.
« xxxxxxxxxxdooosr»

Glückauf «ach Bramschweigr^
ist und bleibt meine alte Devise , di« sich bei
der jüngst drendeten Lotterie glänzend bewahr-
hritete. Wiederum empfehle ich die vo » der
Regierung garantirte LL
Braunschtveiger LandeS-Lotterie

G» mit Gewinnen im Betrage vsn

8 W !«»e« 6UMMK.
darunter ev . 450,600, spec . ZOO 000, 150,000.
80,000, 60000 , 2 ü 40 000 rc , » eiche in
wenige» Monaten zur Entscheidung kommen.

Die 1 . Ziehung beginnt
am 2V - d . Mts .,

und empfehle hier ;» Originsllose
' /> V.

2 M.;U 16 M . 8 M . 4 « . ^
Pläne und Listen allen Tbeilnehmern gratis , W

Auszahlung der Gewinne prompt.
Für das mir seit vielen Jahr -« geschenkte - -

Vertrauen dankend , bitte mir solches in dieser ^
Lotterie durch umgehende OrdreK zu erneuern , W
da dir Aufträge schon zahlreich einliefen . O

K . Lll « i88 , 0
Hauptcolleeteur Ö

fll 05583 ^ in Braunsckweig L »ngerhos 8 . O
Man wolle genau auf die Unters r ft achten.

rOO0OL0OLOLOW
Gesucht.

Auf sogleich « der 1 . Februar eine Haushälterin.
Tettens, 12 . Januar 1876.

Maler Zreese.

Zur gefälligen Beachtung.
Weinen werthen Kunden und Geschäftsfreunde«

zur Nachricht , daß Niemand für mich im Land«
Bestellungen auf Samen , Bäume rc . entgegen nimmt,
da ich meine Geschäftsreisen persönlich
auSführe. Die Betreffenden , die sich erdreistet
haben, auf meinen Namen zu verkaufen , warne da¬
vor, da ich bet wiederholten Fällen dieselben zur ge«
richtlichen Verantwortung ziehen werde.

Jever . G . Stephan,
Kunst- und HandelSgärtner,

Kunze' sche Gärtnerei.
Verlöre « .

Am Dounerßag auf de« Weze vsn der Waffer-
pfortstr - ße in Zever bis zum Bahnhöfe »der von
HeiLmühle bis Schortens rin goldenes Medaillon mit
Kinderportrait. Der Finder « ird gebeten , dasselbe
gegen Aushändigung deS WertheS in der Exprd . d . Bl.
abzugeben.

Wilhelmshavener Sparkasse.
Die Caffe verleiht Gelder , nimmt

auch Einlagen in beliebigen Beträ¬
gen, jedoch nicht unter Crt. Thlr . LL,
gegen Verzinsung an und vergütet
dafür:

mit ümonatl. Kündigung 5
,/ 3 „ ,, 4
„ kurzer Kündigung bis 3 0/g
Für die Verbindlichkeiten der

Casse hasten die Unterzeichneten so¬
lidarisch mit ihrem ganzen Vermögen.

G . I . Ma »henke.
_ Aug . TchiU.

Unterzeichneter wünscht seine

HüuSlmgSstelle»
Mondhamm genannt, mit großem Obst- und Gemüse¬
garten und circa 1 Matt oder 49 Are besten Marsch¬
landes , auf den 1 . Mai 1876 anzutreten, unter der
Hand zu verkaufe « .

K rufliebhaber wollen sich baldigst an mich wenden.
Wiarden, 1876 Januar 8.

_ U . TiaikS.
Die t» hiesiger Gemeinde belezene HLuslingsstelle

^ Wegshörn* habe ich in Auftrag aus de» 1 . Mat
d . Z . zu verkaufen , oder, wen« ein Verkauf nicht
zu St «de komme « möchte, auf rin oder mehre Jahre
zu verpachten.

Kauf »der Pachtlirbhabrr « olle» sich in 14
Tage« zum E»« t? «birrn bei mir einsinden.

Sillenstede , 1876 Zanr . 9.
A . TiemenS.

»8 rr

q» wird nach einer bewährten Methode und L
Z

rrrr zwar gründlich beseitet . Atteste vsn
rr« glücklich Geheilten selbst nach IO- und Nr»

20-jährigem, jeder anderen Kur widerstan» s»
denem Leiden in grrßer Zahi . — Wer von
dieser hartnäckigsten Krankheit gequält L
wird und befreit sein mSchte , der überwinde
jegliches Mißtrauen und wende sich an D

SS ^ k. kvpp In üvläs (Holstein ). L
damtt verbrrsöene Nebettkrankheite«.

Scheller's tsndenstrte

dst 3 . F. » . Lrendte » in Jever.
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Bestellung «« auf Haararbeiien vo« auSgekämm-
ten Haare» werden von jetzt a« für Mich entgegen
nehmen di« Herren GastwirthMeentz an dsrSchlache
und A . Assrier ^zur Traube" in Jever , und werbt
ich jede » Dienstag dir fertige » Arbeiten wieder ab«
liefern.

Wilhelmshaven, 24. Nsve« ber 1873.

_ _
C . Merrß.

Saathafer aus der Probstei,
friesischen Hafer aus Frieöland,

kurzstämmige frühreife grüur Erbsen
aus Zeeland,

kleine und große BoÄnm aus Holland
und graue Capuziner -Erbsen

erster Aussaat,
Alles direct vom Landmarm

bezogen,
«ntgszeichnete Qualität in plombirtr» Säcken , für
deren Echtheit garantirt wird , empfehle zur bevor¬
stehenden Saatzeit und erdirte Aufträge baldigst.

EinzeichnuntzSbsge« , wie Probe« und Preis¬
angabe , liegen zr-r Ansicht in den WrrthschaftSlscalen
der Herren Rudolphi in Jever , Z anßen in Witt-
« ««d und Zuilfs in Hssksiel.

Herr E . H . Bremer in Jever ertheilt nähere
AuSknnst und nimmt AufträZe entgegen.

Lsnzewehr bei Emden , 10. Januar 1876.
T . U . Tammei a.

Für meine Wein- und Sprrituvjenhsndlunß zu
Ostern einen Lehrling für Csmtoirsrbriten

Wilhelmshaven. H. Z . Tiarks.

Kür ei« Eisen - und Colsnialwssrengeschäst in
einer Stadt OstfrirSlandS wird auf nächste Oster « eis

LLLSKOi' LLGMMLV
gesucht. Militairsrrie junge Leute erhalte» den Bor»
zug . Aumeldungr« nimmt entgegen

Z . E. Thedmerk.
Zever, de« 11 . Januar 1876.

Ein jungeS Mädchen sucht auf Mat 1876 eine
Stelle zur Stütze der Hausfrau »der zur Führung
eine» kleine» Haushalt » . Näherer i» der Expedition
d. » l. unter Nr . 74.

Für das
Mittelknecht.

LlM -Maude,

G e s W ch L.
nächste Jahr «in Arbeiter »nd ein

Rudolf EverS.

G s f » ch L.
Auf Oster« »der Mai rin Lehrling.
Neustadtgödens , im Januar 1876.

I . M . Boom gar es,
Maler.

Gesucht. Lu Mai L . I . suche ich ein tüchtige»
Dienstmädche« für eine« Haushalt mit Kindern.

Reuende . Fr . Berlage, Pastsr.

Junge Mädchen, welche den Haushalt zu erler¬
nen «nd in geistige? Bildung sich zu vervollkommnen
wünschen, finden dazu liebevolle Aufnahme in einer
mit den hiesigen Verhältnissen vertrauten Pastoren»
familie in der Nähr von Hoya. Auskunft ertheilt
gerne Rector Hartmann

in Wittmund.
G e s A <

Dienstmädchen.
t. Mai eis erfahrenes

Andrer.
Für ei« lebhaftes Eisrngeschäft suche ich Ostern

anzutreten einen Lehrling.
Wilhelmshaven. H . I . Tiark ».

Geburts -Anzeige.
Der glücklichen Geburt einer gesunden Tochter

erfreuten sich
O . Siaas und Fra «.

Wiefels , 14 . Januar !876.

Ls-ss-ANzeigen.
Heut« Mvrgm 8 Uhr endete ein sanfter Tod

die langen Leide« unterer guten Mutte ? und Groß«
mutter, der Witter des weil . Propriet . G . D . HarmS,
Margarethe Elisabeth , geb. Otten,

in ihrem 64. Lebensjahre.
Um stille Thrilnahme bitten

die trauernden Kinder und KindrSkisder.
Groß - AukenS, 14. Januar 1876.

Dir Beerdigung findet am Donnerstag , de»
20 . Januar , Nachmittags 4 Udr, auf dem Kirchhofe
zu Wiarden statt.

Gestern starb an Altersschwäche unser Vater,
der frühere Csmmifsisnär

Johann BorcherS Janffrn,
im 78. Lebensjahre.

Alle» Verwandten und Freunde» diese» zur An¬
zeige von den Hinterbliebenen

Kindern und KindeSkindrrn . ?
Altgarmssiel, Januar 14. 1876.

»
* »

IW. Die Beerdigung findet am Mittwoches, den
19. Januar , Nachmittag» 3 Uhr, «uf dem Kirchhofe
zu TrttenS statt.

Am 9 . Januar , Mittag » 12 Uhr, entriß uni
der unerbittliche Tod meinen liebe« unvergeßliche«
Ehemann und unfern lieben unvergeßlichen Sohn,
Bruder »nd Schwager, de» Limmrrman»

Gerhard August Rieniets,
nach einer schweren heftige » Krankheit in seine«
25. Lebensjahre . Dieses allen Freunden und Be¬
kannten zur Anzeige mit der Bitte um stille Thril«
«ahme.

Oldorf und Schillig, S. Januar 1876.
Die trauernde Wittwe

Juliaue RienirtS, geb . BrusS,
nebst >

Eltern, Bruder «. Angehörige « . !
Die Beerdigung findet am Montage , de«

17. Januar , Nachmittag» 2 Uhr, auf dem Friedh »ft
zu Oldorf statt.
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